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SCHREIBEN DES [FRANZ. ] RESIDENTEN [FRANÇOIS] MOUSLIER AN LAND¬
VOGT [HEINRICH II . ] ZURLAUBEN

"Jhr können Nachmalen zue verstehen gehen 3 dass man kein Meynung hatt 3 euch

[gemeint Stadt und Amt Zug] den gewaltt disputierlich ze machen 3 dass ihr nit

vollmächtig seyen 3 Tractaten oder Verständtnussen mit anderen Fürsten undt

Ständen zue machen 3 da feer selbige nit wyder die verlezung der Pündtnuss undt

Ewigen frydens [ 1516] 3 so ihr Mit Jhr Mayestät [Ludwig XIV . ] us franckreych

haben 3 seyen.

Es ist nur ein blauwer dunst 3 welchen man euch für die Augen macht 3 man hat

nit dergleichen Meynung 3 sonder allein das man von den Orthen in General undt

in Farticular erklärt seye 3 über das begären des hauses Oesterreychs undt der

Holländeren [den Frieden von Aachen von 1669 mitzugarantieren] 3 hiermit zue

erkhennen 3 ob selbiges dem Ewigen fryden undt der Pündtnus zue wyder sige oder

nit 3 umb dis undt nit anders ist es zue thuen 3 umb zue vernemmen 3 ob man mit

euch als wye mit Eüwern Voreltteren leben könne . "

-  Blatt 106 v  leerAuszug , übersetzt aus dem Französischen AH 7 , 106
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